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Bürovorstellung

ELSÄSSER PLATZ WIESBADEN
VGV VERFAHREN, PRÄSENTATION 30.03.2022

FRANZ RESCHKE LANDSCHAFTSARCHITEKTUR GMBH

Franz Reschke Landschaftsarchitektur GmbH
Dipl.-Ing. Landschaftsarchitekt BDLA Franz Reschke 
AK Berlin, Bürogründung 2011, seit 2020 GmbH

Tätigkeitsfeld
Objektplanung Freianlagen, Leistungsphasen 1-9 
Schwerpunkt Öffentliche Freiräume 

Projekte (Auswahl)
Kirchgasse Rixdorf, Berlin-Neukölln, 2014
Marktplatz, Bad Lippspringe, 2015 
Gedenkort Synagogenplatz, Lviv / Ukraine, 2016
Volmepark Kierspe, 2017 
Schillerplatz Remsanlagen, Lorch/Württ., 2019 
Geschichtsparks Großfestung Koblenz (1.BA), 2019
Quartierspark Lincoln-Siedlung, Darmstadt, 2021
Panoramaweg Petersberghang, Erfurt, 2021
Winkelriedplatz, Basel, 2023
Rümelinsplatz, Basel, 2023 
Haalplatz und Unterwöhrd, Schwäbisch Hall, 2023
Altstadt Lüdenscheid, 2025
Landesgartenschau Höxter 2023

Wettbewerbserfolge (Auswahl)
Historische Innenstadt Eutin, ein 1. Preis, 2014
Kulturpark Strausberg - 1. Preis, 2021
Marktplatz, Neuerburg - 1. Preis, 2021
Platz der Luftbrücke, Berlin - 2. Preis, 2019
Innovationsachse Bonn, 1. Preis, 2015
Rheinallee Boppard, 1. Preis, 2022

ALLGEMEINE VORSTELLUNG

Franz Reschke Landschaftsarchitektur GmbH
Dipl.-Ing. Landschaftsarchitekt BDLA Franz Reschke AK Berlin,
Bürogründung 2011, seit 2020GmbH

Tätigkeitsfeld
Objektplanung Freianlagen, Leistungsphasen 1-9
Schwerpunkt Öffentliche Freiräume

Projekte (Auswahl)
Kirchgasse Rixdorf, Berlin-Neukölln, 2014
Marktplatz, Bad Lippspringe, 2015
Gedenkort Synagogenplatz, Lviv / Ukraine, 2016
Volmepark Kierspe, 2017
Schillerplatz Remsanlagen, Lorch/Württ., 2019
Geschichtsparks Großfestung Koblenz (1.BA), 2019
Quartierspark Lincoln-Siedlung, Darmstadt, 2021
Panoramaweg Petersberghang, Erfurt, 2021
Winkelriedplatz, Basel, 2023
Rümelinsplatz, Basel, 2023
Haalplatz und Unterwöhrd, Schwäbisch Hall, 2023
Altstadt Lüdenscheid, 2025
Landesgartenschau Höxter 2023

Wettbewerbserfolge (Auswahl)
Historische Innenstadt Eutin, ein 1. Preis, 2014
Kulturpark Strausberg - 1. Preis, 2021
Marktplatz, Neuerburg - 1. Preis, 2021
Platz der Luftbrücke, Berlin - 2. Preis, 2019
Innovationsachse Bonn, 1. Preis, 2015
Rheinallee Boppard, 1. Preis, 2022



ARGE Franz Reschke Landschaftsarchitektur GmbH, Freie Planungsgruppe Berlin GmbH Projekt Elsässer PlatzWiesbaden Inhalt/Betreff Vorstellung zur Umgestaltung des Elsässer Platzes Datum 09.05.2023 Dokumentzeichen 255_WI_2_P_001

Bestandssituation
Elsässer Platz



ARGE Franz Reschke Landschaftsarchitektur GmbH, Freie Planungsgruppe Berlin GmbH Projekt Elsässer PlatzWiesbaden Inhalt/Betreff Vorstellung zur Umgestaltung des Elsässer Platzes Datum 09.05.2023 Dokumentzeichen 255_WI_2_P_001

Blick über den Elsässer Platz in Richtung Osten (Goebenstraße) Blick entlang der Rad- und Fußgängererquerung in Richtung Norden (Nettelbeckstraße)

Bestandssituation
Elsässer Platz
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Blick über den Elsässer Platz (Abb: StadtWiesbaden)

Bestandssituation
Elsässer Platz
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Vorstellung desWettbewerbs - 1. Preis Realisierungsteil
Elsässer Platz
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Wettbewerb
Wettbewerbsumgriffe

Freiraumplanerischer
Realisierungsteil

Städtebaulich-freiraumplanerischer
Ideenteil

Betrachtungsraum

Baufeld
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2 3 4 9 6 8BLATT 2‚PLATZPARK‘    WETTBEWERB ELSÄSSER PLATZ, WIESBADEN
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Durchlässiger Rahmen

Platz trifft Park

Tropfen und Nebel

Ort des Zusammenlebens

Wettbewerb
Konzept
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Zukünftig bildet der Elsässer Platz das grün-blaue Herzstück für das Westend. Er bietet auf kompaktem Raum und grün 
gerahmt, Platz für das Alltägliche, das Besondere, das Bunte und Vielfältige. Er fungiert als Platz, als Park und gleichzeitig 
als grün-blaue Infrastruktur im dichten und versiegelten Stadtraum und wird zum Auftakt der übergeordneten Grünver-
bindung entlang des Wellritzbachs. Auf dem Elsässer Platz begegnet man sich zukünftig im Alltag, verabredet sich zum ent-
spannten Parknachmittag, man feiert Feste, zelebriert Quartiersleben, -kultur und -atmosphäre. 

PLATZPARK.

Annäherung und Konzept  Der Elsässer Platz liegt an der Schnittstelle zwischen der dichten gründerzeitlichen Bebau-
ung des Wiesbadener Westends und der locker durchgrünten Stadtstruktur entlang des Wellritzbachs. Durch das neue 
Quartiershaus und eine mittelfristige bauliche Ergänzung der sozialen Infrastruktur wird ein maßstäblicher grüner Platz-
raum analog zum ‚historischen‘ Elsässer Platz definiert, der darüber hinaus die übergeordnete Grünverbindung in Ost-West 
Richtung berücksichtigt und stärkt. 
Ausgehend vom wertvollen Platanenbestand fasst ein durchlässiger Rahmen den Elsässer Platz an seinen Rändern. Durch 
die straßenbegleitende Baumsetzung, den nach Innen aufgelockerten Saum und die mittelhoch bepflanzten Beetflächen 
wird der Park von den umgebenden Verkehrsflächen abgesetzt und die Parkmitte als eigenständiger Raum erlebbar. Ein-
ladende und großzügige Entrées verknüpfen den Platz mit dem umgebenden Stadtraum. Ausgehend von den Naturstein-
belägen auf dem Parkplatz und in der Straße ‚Elsässer Platz‘ wird ein gegenüber den umgebenden Gehwegen in seiner Ma-
terialcharakteristik abgesetzter, hochwertig-schlichter Platzbelag vorgeschlagen. Das homogen materialisierte Wegenetz 
verbindet zwischen Außen und Innen sowie als Rundweg entlang des Parkrandes. Ruhig und selbstverständlich weitet sich 
der Weg zu kleineren Terrassen und Plätzen auf - diese nehmen besondere und intensivere Nutzungen auf und werden wie 
auch der Quartiersplatz zu attraktiven Treffpunkten im Park. Die parkseitig aus dem Rahmen entwickelten Spiel-, Aktivitäts- 
und Verweilorte werden durch einen locker-lichten Gehölzsaum überstanden. In dessen Schatten finden sich vielfältige 
Nutzungsangebote im Wechselspiel mit attraktiven Orten ‚in der Wiese‘ (Nebelring und Wiesenschaukeln). Der lebendig 
bespielte Quartiersplatz liegt als aktives Bindeglied zwischen Park und Quartiershaus, den Bushaltestellen und der Net-
telbeckstraße als Fahrradstraße und Quartierspromenade. Die Möblierung erfolgt an den Schnittstellen zwischen ‚Rand, 
Saum und Mitte‘ was zu deren wechselseitiger Belebung beiträgt. Kinderspiel und generationsübergreifende Angebote wie 
Fitness, Boule und Tischtennis werden auf den Wiesenterrassen angeordnet. Laute Nutzungen werden dabei straßennah, 
ruhige Nutzungen der südexponierten Nordseite vorgesehen. Locker gestellte Möblierung tlw. mit Tischen bietet Verweil-
qualität im Umfeld des Platzrandes und der Terrassen und lädt zum Schach, Picknick oder Backgammon ein. Ein flach im 
Belag eingepasstes Wasserspiel wird zum Anziehungspunkt auf dem multifunktional gestalteten Quartiersplatz (zusätz-
lich zu einem sehr wünschens- und empfehlenswerten Pavillon). Hier und auf der weiterführenden Quartierspromenade 
finden Feste und Veranstaltungen großzügig ihren Platz. Weiterhin entstehen Flächen, die im Sinne nachbarschaftlichen 
Engagements, von Akteuren und Initiativen gärtnerisch bespielt werden können.

Städtebau  Durch das neue Quartiershaus wird ein wesentlicher Beitrag zum Quartiers- und Parkleben geleistet. Das als 
dreigeschossiger Solitär vorgesehene Gebäude nimmt Dienstleistungs- und Nachbarschaftsfunktionen auf und bespielt, 
auf die südöstliche Grenze des Baufeldes gesetzt, den öffentlichen Freiraum zur Quartierspromenade und zum Park hin. Er-
gänzend zum Mikro-Depot / Hub sind weiterhin anmietbare Räume für Feierlichkeiten, Gästewohnungen oder Coworking-
Spaces denkbar. Die Zufahrt erfolgt separat von der Klarenthaler Straße die durch eine durchgehende Baumreihe begleitet 
wird. Westlich schließt ein länglicher, zweigeschossiger Baukörper an, der das Grundstück zur vielbefahrenen Straße hin 
abschirmt und quartiersseitig sehr gut nutzbare Freiräume entstehen lässt. Hier ist eine Ergänzung der sozialen Infrastruk-
tur, bspw. eine KiTa, sehr gut denkbar. Der Zugang erfolgt vom westlich anschließenden Vorplatz der gemeinsam mit dem 
bestehenden Kinderhaus genutzt wird. Die Grünverbindung in Ost-West-Richtung nördlich des Baufeldes wird durch die 
bestehende Baumreihe und begleitet die eine Unterpflanzung erhält. Südlich des Quartiershauses sind zusätzliche Lade-
möglichkeiten und eine Leihstation für Fahrräder denkbar. Eine Tiefgarage ist nicht vorgesehen, jedoch entsprechend der 
konkreten Nutzung ggf. erneut abzuwägen. Die Dachflächen sind als extensives Gründächer mit hoher Speicherfähigkeit 
vorgesehen (Retentionsgründach). 

Entwurf und Details Der Rundweg im Park wird entlang der Wiese leicht erhaben geführt (verlaufend von 3-15cm). 
Ein Plattenband mit vorgelagerter Mahdkante moderiert den Höhenverlauf und wird zum attraktiven, informellen Aufent-
haltsangebot auf der südexponierten Seite des Rundweges. Die Wege- und Platzflächen sind in warmgrau changierendem 
Natursteinpflaster vorgesehen. Die Langlebigkeit und wertige Alterung zitieren die historische Bedeutung des Platzes und 
lassen einen zeitlosen, urbanen und Parkraum entstehen. Die Straße Elsässer Platz wird mit dem bestehenden, aufgearbei-
teten Natursteinpflaster als Anliegerstraße und verkehrsberuhigt gestaltet. Die bestehenden Baumstandorte werden durch 
den behutsamen Abbruch der Betonringe und eine Einbindung in eine sanfte Modellierung verbessert. Die Unterpflanzung 
erfolgt mit schattenverträglichen Stauden und Gräsern als robuste Mischpflanzung. Zur Klarenthaler Straße werden zu-
sätzlich locker verteilte Strauchpflanzungen vorgesehen. Grundsätzlich werden stadtklimaverträgliche Baumarten und eine 
den Standorten entsprechende, differenzierte Verwendung vorgesehen: Liquidambar styraciflua und Acer campestre auf 
den Terrassen, auf der Parkwiese bspw. Fraxinus ornus und Acer monspessulanum. 
Eine schlicht-filigrane Möbelfamilie bietet großzügig und generationsübergreifend hohe Aufenthaltsqualität. Feine Holz-
profile aus unbehandelter Lärche fügen sich silbrig-vergrauend selbstverständlich in das wertig alternde Gesamtbild ein. 
Alle weiteren Einbauten werden ebenso zurückhaltend gestaltet. Die rahmenden Pflanzflächen werden durch ein schlichtes 
Rabattengeländer eingefasst. Am Quartiersplatz wird ein Standort für einen Pavillon vorgesehen, eine Nutzung für Spiel-
geräteausgabe und als Kiosk wäre wünschenswert, alternativ ist hier ein WC mit Trinkwasserspender denkbar.

Regenwasserkonzept  Grundsätzlich wird ein geringer Anteil von versiegelten Flächen und die Verwendung von offenfu-
gigen und wassergebundenen Belägen angestrebt. Gleichzeitig ist bedingt durch die intensiven Nutzungsansprüche (Fahr- 
und Aufstellflächen, (Wasser-)spiel) eine vollumfänglich-rechnerische Erfüllung des ‚Grünanteils‘ nicht möglich. 
Es wird ein differenziertes Bewässerungskonzept für den Park vorgeschlagen – Ziel ist es die Flächen des Parks (bis auf 
einen Notüberlauf) vom Kanal abzukoppeln und optimalerweise zusätzliche Flächen ‚an den Park anschließen zu können‘. 
Es werden Staurigolen für die Bewässerung des Parks sowie Flächen für die oberirdische Rückhaltung im Fall von Stark-
regenereignissen vorgesehen. Das auf Parkwegen anfallende Regenwasser wird zu großen Teilen direkt in die seitlich an-
schließenden Pflanzflächen entwässert. Große zusammenhängende Flächen (Quartiersplatz) sowie Teile der Klarenthaler 
Straße werden an eine Staurigole im Nordosten angeschlossen. Hieraus werden die Wiesen und Pflanzflächen im Park so-
wie die Baumpflanzungen mittels unterirdischer Tropfbewässerung durch Solarpumpen und schlanke Niedrigdruckmasten 
(Höhe 3m) bewässert. Diese bilden eine im Park sichtbare Infrastruktur, die sich im Baumrahmen jedoch gut eingliedern 
wird. Bei Starkregenereignissen stehen die leicht abgesenkten Grünflächen des Elsässer Platzes für eine Rückhaltung zur 
Verfügung (Beete entlang der Straße, Rasenfläche mit Staukante, Beetflächen nördlich des Platzes). Die (Interzeptions-)Ver-
dunstung aus Pflanzflächen und Baumkronen kühlt den Park an heißen Tagen. Im Umfeld des mit Trinkwasser gespeisten 
Nebelrings auf der Parkwiese kühlt der feine Nebel an heißen Tagen spürbar. Das neue Nebelspiel „mitten“ im Park wird 
zum Treffpunkt, mit bestem Blick auf die Park- und Stadtkulisse. Intensiv-nasse Erfrischung und hohen Spielwert bietet das 
niveaugleiche Wasserspiel auf dem Quartiersplatz. 

Beleuchtungskonzept und Barrierefreiheit  Über eine zurückhaltende und blendfreie Ausleuchtung der Wege- und 
Platzflächen wird die abendliche Nutzung qualifiziert. Mit einer Lichtpunkthöhe von ca. 5m (unter den Kronenansätzen der 
Bestandsbäume) werden die Oberflächen bei weiten Abständen (ca. 20m) gleichmäßig ausgeleuchtet. Es wird eine warm-
weiße Lichtfarbe und eine energieeffiziente, wartungsarme LED-Lichttechnik vorgesehen. Es wird eine durchgehende und 
ganzjährig sehr gute Begeh- und Berollbarkeit der Wege- und Platzflächen sichergestellt. Auf taktile oder visuell kontrastie-
rende Elemente wird im nahezu ausschließlich durch Fußgänger genutzten Parkbereich verzichtet. Es werden generations-
übergreifend sehr gut nutzbare Sitzmöglichkeiten sowie Aufstellflächen für Kinderwägen und Rollstühle berücksichtigt. Die 
Spielangebote sind bodennah bzw. niedrig und somit teilweise inklusiv vorgesehen.

Wirtschaftlichkeit und Unterhaltung  Es sind durchgehend robuste und bewährte Bauweisen sowie dauerhafte 
und mit verhältnismäßigem Mittelaufwand unterhaltbare Flächen und Ausstattung vorgesehen. Es wird auf eine wertige Al-
terung der Materialien abgezielt. Nach Möglichkeit werden die bestehenden Tragschichten erhalten bzw. wiederverwendet, 
was zur Wirtschaftlichkeit des Vorhabens beitragen kann. Gleichwohl scheint der, der Auslobung zugrunde gelegte Kosten-
ansatz u.a., unter Berücksichtigung der noch nicht abschließend bekannten Baugrundeigenschaften und weiterer noch be-
stehender Unwägbarkeiten zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht abschließend gesichert. Die nichttechnische Entwässerung 
sowie die robuste Grundstruktur des Parks werden zu einem wirtschaftlichen Unterhalt beitragen.

LEITBILD   VOM PARKPLATZ ZUM PLATZPARK. 

Das Blech der Autos, Stoßstange an Stoßstange. 
 Es ist nicht so lange her, uns scheint jedoch eine gefühlte Ewigkeit dazwischen zu liegen. 
  Wir sitzen im Schatten und schauen nach Süden, sehen den Leuten und dem Leben im Park zu. 
	 	 	 Direkt	vor	der	Tür,	eine	Runde	im	Park,	ein	Treffen	auf	dem	Platz.	
    Kühler Nebel, lautes Lachen, sanftes Rauschen der Blätter. 

Stammabfluss

Stammabfluss

Interzeptions-
verdunstung

Interzeptions-
verdunstung

Interzeptions-
verdunstung

Rückhaltung / Retention Starkregen
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Quartiersplatz
Düsen in Pflasterverband eingepasst, locker verteilt
differenzierte Programmierung: 
Wasserspiegel, Nebel, Fontänen

Aufstellfläche für Veranstaltungen und Feste

Parkbänke
filigrane Stahl-Holzkonstruktion,
beidseitig nutzbar 
abschnittsweise Rückenlehne, Aufstehhilfe,
unbehandelt, silbrig vergrauend

Parkbänke
filigrane Stahl-Holzkonstruktion,
unbehandelt, silbrig vergrauend

Rabattengeländer
Stahl, pulverbeschichtet

H 20cm

Beeteinfassung
Naturstein, warmgrau

niveaugleich

Parkstühle
filigrane Stahl-Holzkonstruktion

Fitnesselemente
gebogenes Stahlrohr,
Höhe bis 80 cm

Regenbeet
Standortverträgliche Mischpflanzung
mit Anemone sylvestris,
Molinia caerulea, 
Calamagrostis x acutiflora
Pflanzung bis 1m

Pflasterteppich
Naturstein warmgrau changierend
Kleinstein, Passe
gesägt, geflammte Oberfläche

Parkterrasse
Natursteinplatten, Reihenverband
warmgrau changierend,
fein gestrahlt/geflammt
Formate 40/40 - 40/60 - 40/80

Sportterrasse
Wassergebundene Decke
Einfassung Natursteinplatten
Format 40/60

Spielwiese
Landschaftsrasen

Einfassung Naturstein,
randseitig 3cm Aufkantung

Spielwiese
Landschaftsrasen

Einfassung Naturstein,
randseitig 15cm Aufkantung

Spielwiese
Landschaftsrasen

Regenbeet
Retentionsraum Starkregen
über Seitenborde von Klarenthalerstraße

Regenbeet
Bushaltestelle
Elsässer Platz

Straße Elsässer Platz
Anliegerstraße, 
verkehrsberuhigter Bereich

Straße Elsässer Platz
Anliegerstraße, 
verkehrsberuhigter Bereich

Quartiersplatz
Natursteinpflaster, warmgrau changierend
Fontänen und Nebeldüsen

Quartiersplatz
niveaugleiches Wasserspiel
Multifunktionsfläche

Quartierspromenade
Fahrradstraße, multifunktional nutzbar
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Kiosk / WC / Spielgeräteverleih
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Plattenband, Nebeldüsen

Nebelring
Plattenband, Nebeldüsen

Retentionsraum
Starkregen

Klarenthaler Straße
Klarenthaler Straße

Sportterrasse
Fitnesselemente und lockere Möblierung 
auf wassergebundener Wegedecke

Sonnenterrasse
Generationenspiel,
lockere Möblierung

Staurigole
220 cbm

GneisenaustraßePlatzterrasse
Parkbänke, beidseitig

Quartiershaus
Mikro-Hub, Nachbarschaftscafé,
Coworking

139.75
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139.45
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137.60137.45

Zukünftig bildet der Elsässer Platz das grün-blaue Herzstück für das Westend. Er bietet auf kompaktem Raum und grün 
gerahmt, Platz für das Alltägliche, das Besondere, das Bunte und Vielfältige. Er fungiert als Platz, als Park und gleichzeitig 
als grün-blaue Infrastruktur im dichten und versiegelten Stadtraum und wird zum Auftakt der übergeordneten Grünver-
bindung entlang des Wellritzbachs. Auf dem Elsässer Platz begegnet man sich zukünftig im Alltag, verabredet sich zum ent-
spannten Parknachmittag, man feiert Feste, zelebriert Quartiersleben, -kultur und -atmosphäre. 

PLATZPARK.

Annäherung und Konzept  Der Elsässer Platz liegt an der Schnittstelle zwischen der dichten gründerzeitlichen Bebau-
ung des Wiesbadener Westends und der locker durchgrünten Stadtstruktur entlang des Wellritzbachs. Durch das neue 
Quartiershaus und eine mittelfristige bauliche Ergänzung der sozialen Infrastruktur wird ein maßstäblicher grüner Platz-
raum analog zum ‚historischen‘ Elsässer Platz definiert, der darüber hinaus die übergeordnete Grünverbindung in Ost-West 
Richtung berücksichtigt und stärkt. 
Ausgehend vom wertvollen Platanenbestand fasst ein durchlässiger Rahmen den Elsässer Platz an seinen Rändern. Durch 
die straßenbegleitende Baumsetzung, den nach Innen aufgelockerten Saum und die mittelhoch bepflanzten Beetflächen 
wird der Park von den umgebenden Verkehrsflächen abgesetzt und die Parkmitte als eigenständiger Raum erlebbar. Ein-
ladende und großzügige Entrées verknüpfen den Platz mit dem umgebenden Stadtraum. Ausgehend von den Naturstein-
belägen auf dem Parkplatz und in der Straße ‚Elsässer Platz‘ wird ein gegenüber den umgebenden Gehwegen in seiner Ma-
terialcharakteristik abgesetzter, hochwertig-schlichter Platzbelag vorgeschlagen. Das homogen materialisierte Wegenetz 
verbindet zwischen Außen und Innen sowie als Rundweg entlang des Parkrandes. Ruhig und selbstverständlich weitet sich 
der Weg zu kleineren Terrassen und Plätzen auf - diese nehmen besondere und intensivere Nutzungen auf und werden wie 
auch der Quartiersplatz zu attraktiven Treffpunkten im Park. Die parkseitig aus dem Rahmen entwickelten Spiel-, Aktivitäts- 
und Verweilorte werden durch einen locker-lichten Gehölzsaum überstanden. In dessen Schatten finden sich vielfältige 
Nutzungsangebote im Wechselspiel mit attraktiven Orten ‚in der Wiese‘ (Nebelring und Wiesenschaukeln). Der lebendig 
bespielte Quartiersplatz liegt als aktives Bindeglied zwischen Park und Quartiershaus, den Bushaltestellen und der Net-
telbeckstraße als Fahrradstraße und Quartierspromenade. Die Möblierung erfolgt an den Schnittstellen zwischen ‚Rand, 
Saum und Mitte‘ was zu deren wechselseitiger Belebung beiträgt. Kinderspiel und generationsübergreifende Angebote wie 
Fitness, Boule und Tischtennis werden auf den Wiesenterrassen angeordnet. Laute Nutzungen werden dabei straßennah, 
ruhige Nutzungen der südexponierten Nordseite vorgesehen. Locker gestellte Möblierung tlw. mit Tischen bietet Verweil-
qualität im Umfeld des Platzrandes und der Terrassen und lädt zum Schach, Picknick oder Backgammon ein. Ein flach im 
Belag eingepasstes Wasserspiel wird zum Anziehungspunkt auf dem multifunktional gestalteten Quartiersplatz (zusätz-
lich zu einem sehr wünschens- und empfehlenswerten Pavillon). Hier und auf der weiterführenden Quartierspromenade 
finden Feste und Veranstaltungen großzügig ihren Platz. Weiterhin entstehen Flächen, die im Sinne nachbarschaftlichen 
Engagements, von Akteuren und Initiativen gärtnerisch bespielt werden können.

Städtebau  Durch das neue Quartiershaus wird ein wesentlicher Beitrag zum Quartiers- und Parkleben geleistet. Das als 
dreigeschossiger Solitär vorgesehene Gebäude nimmt Dienstleistungs- und Nachbarschaftsfunktionen auf und bespielt, 
auf die südöstliche Grenze des Baufeldes gesetzt, den öffentlichen Freiraum zur Quartierspromenade und zum Park hin. Er-
gänzend zum Mikro-Depot / Hub sind weiterhin anmietbare Räume für Feierlichkeiten, Gästewohnungen oder Coworking-
Spaces denkbar. Die Zufahrt erfolgt separat von der Klarenthaler Straße die durch eine durchgehende Baumreihe begleitet 
wird. Westlich schließt ein länglicher, zweigeschossiger Baukörper an, der das Grundstück zur vielbefahrenen Straße hin 
abschirmt und quartiersseitig sehr gut nutzbare Freiräume entstehen lässt. Hier ist eine Ergänzung der sozialen Infrastruk-
tur, bspw. eine KiTa, sehr gut denkbar. Der Zugang erfolgt vom westlich anschließenden Vorplatz der gemeinsam mit dem 
bestehenden Kinderhaus genutzt wird. Die Grünverbindung in Ost-West-Richtung nördlich des Baufeldes wird durch die 
bestehende Baumreihe und begleitet die eine Unterpflanzung erhält. Südlich des Quartiershauses sind zusätzliche Lade-
möglichkeiten und eine Leihstation für Fahrräder denkbar. Eine Tiefgarage ist nicht vorgesehen, jedoch entsprechend der 
konkreten Nutzung ggf. erneut abzuwägen. Die Dachflächen sind als extensives Gründächer mit hoher Speicherfähigkeit 
vorgesehen (Retentionsgründach). 

Entwurf und Details Der Rundweg im Park wird entlang der Wiese leicht erhaben geführt (verlaufend von 3-15cm). 
Ein Plattenband mit vorgelagerter Mahdkante moderiert den Höhenverlauf und wird zum attraktiven, informellen Aufent-
haltsangebot auf der südexponierten Seite des Rundweges. Die Wege- und Platzflächen sind in warmgrau changierendem 
Natursteinpflaster vorgesehen. Die Langlebigkeit und wertige Alterung zitieren die historische Bedeutung des Platzes und 
lassen einen zeitlosen, urbanen und Parkraum entstehen. Die Straße Elsässer Platz wird mit dem bestehenden, aufgearbei-
teten Natursteinpflaster als Anliegerstraße und verkehrsberuhigt gestaltet. Die bestehenden Baumstandorte werden durch 
den behutsamen Abbruch der Betonringe und eine Einbindung in eine sanfte Modellierung verbessert. Die Unterpflanzung 
erfolgt mit schattenverträglichen Stauden und Gräsern als robuste Mischpflanzung. Zur Klarenthaler Straße werden zu-
sätzlich locker verteilte Strauchpflanzungen vorgesehen. Grundsätzlich werden stadtklimaverträgliche Baumarten und eine 
den Standorten entsprechende, differenzierte Verwendung vorgesehen: Liquidambar styraciflua und Acer campestre auf 
den Terrassen, auf der Parkwiese bspw. Fraxinus ornus und Acer monspessulanum. 
Eine schlicht-filigrane Möbelfamilie bietet großzügig und generationsübergreifend hohe Aufenthaltsqualität. Feine Holz-
profile aus unbehandelter Lärche fügen sich silbrig-vergrauend selbstverständlich in das wertig alternde Gesamtbild ein. 
Alle weiteren Einbauten werden ebenso zurückhaltend gestaltet. Die rahmenden Pflanzflächen werden durch ein schlichtes 
Rabattengeländer eingefasst. Am Quartiersplatz wird ein Standort für einen Pavillon vorgesehen, eine Nutzung für Spiel-
geräteausgabe und als Kiosk wäre wünschenswert, alternativ ist hier ein WC mit Trinkwasserspender denkbar.

Regenwasserkonzept  Grundsätzlich wird ein geringer Anteil von versiegelten Flächen und die Verwendung von offenfu-
gigen und wassergebundenen Belägen angestrebt. Gleichzeitig ist bedingt durch die intensiven Nutzungsansprüche (Fahr- 
und Aufstellflächen, (Wasser-)spiel) eine vollumfänglich-rechnerische Erfüllung des ‚Grünanteils‘ nicht möglich. 
Es wird ein differenziertes Bewässerungskonzept für den Park vorgeschlagen – Ziel ist es die Flächen des Parks (bis auf 
einen Notüberlauf) vom Kanal abzukoppeln und optimalerweise zusätzliche Flächen ‚an den Park anschließen zu können‘. 
Es werden Staurigolen für die Bewässerung des Parks sowie Flächen für die oberirdische Rückhaltung im Fall von Stark-
regenereignissen vorgesehen. Das auf Parkwegen anfallende Regenwasser wird zu großen Teilen direkt in die seitlich an-
schließenden Pflanzflächen entwässert. Große zusammenhängende Flächen (Quartiersplatz) sowie Teile der Klarenthaler 
Straße werden an eine Staurigole im Nordosten angeschlossen. Hieraus werden die Wiesen und Pflanzflächen im Park so-
wie die Baumpflanzungen mittels unterirdischer Tropfbewässerung durch Solarpumpen und schlanke Niedrigdruckmasten 
(Höhe 3m) bewässert. Diese bilden eine im Park sichtbare Infrastruktur, die sich im Baumrahmen jedoch gut eingliedern 
wird. Bei Starkregenereignissen stehen die leicht abgesenkten Grünflächen des Elsässer Platzes für eine Rückhaltung zur 
Verfügung (Beete entlang der Straße, Rasenfläche mit Staukante, Beetflächen nördlich des Platzes). Die (Interzeptions-)Ver-
dunstung aus Pflanzflächen und Baumkronen kühlt den Park an heißen Tagen. Im Umfeld des mit Trinkwasser gespeisten 
Nebelrings auf der Parkwiese kühlt der feine Nebel an heißen Tagen spürbar. Das neue Nebelspiel „mitten“ im Park wird 
zum Treffpunkt, mit bestem Blick auf die Park- und Stadtkulisse. Intensiv-nasse Erfrischung und hohen Spielwert bietet das 
niveaugleiche Wasserspiel auf dem Quartiersplatz. 

Beleuchtungskonzept und Barrierefreiheit  Über eine zurückhaltende und blendfreie Ausleuchtung der Wege- und 
Platzflächen wird die abendliche Nutzung qualifiziert. Mit einer Lichtpunkthöhe von ca. 5m (unter den Kronenansätzen der 
Bestandsbäume) werden die Oberflächen bei weiten Abständen (ca. 20m) gleichmäßig ausgeleuchtet. Es wird eine warm-
weiße Lichtfarbe und eine energieeffiziente, wartungsarme LED-Lichttechnik vorgesehen. Es wird eine durchgehende und 
ganzjährig sehr gute Begeh- und Berollbarkeit der Wege- und Platzflächen sichergestellt. Auf taktile oder visuell kontrastie-
rende Elemente wird im nahezu ausschließlich durch Fußgänger genutzten Parkbereich verzichtet. Es werden generations-
übergreifend sehr gut nutzbare Sitzmöglichkeiten sowie Aufstellflächen für Kinderwägen und Rollstühle berücksichtigt. Die 
Spielangebote sind bodennah bzw. niedrig und somit teilweise inklusiv vorgesehen.

Wirtschaftlichkeit und Unterhaltung  Es sind durchgehend robuste und bewährte Bauweisen sowie dauerhafte 
und mit verhältnismäßigem Mittelaufwand unterhaltbare Flächen und Ausstattung vorgesehen. Es wird auf eine wertige Al-
terung der Materialien abgezielt. Nach Möglichkeit werden die bestehenden Tragschichten erhalten bzw. wiederverwendet, 
was zur Wirtschaftlichkeit des Vorhabens beitragen kann. Gleichwohl scheint der, der Auslobung zugrunde gelegte Kosten-
ansatz u.a., unter Berücksichtigung der noch nicht abschließend bekannten Baugrundeigenschaften und weiterer noch be-
stehender Unwägbarkeiten zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht abschließend gesichert. Die nichttechnische Entwässerung 
sowie die robuste Grundstruktur des Parks werden zu einem wirtschaftlichen Unterhalt beitragen.

LEITBILD   VOM PARKPLATZ ZUM PLATZPARK. 

Das Blech der Autos, Stoßstange an Stoßstange. 
 Es ist nicht so lange her, uns scheint jedoch eine gefühlte Ewigkeit dazwischen zu liegen. 
  Wir sitzen im Schatten und schauen nach Süden, sehen den Leuten und dem Leben im Park zu. 
	 	 	 Direkt	vor	der	Tür,	eine	Runde	im	Park,	ein	Treffen	auf	dem	Platz.	
    Kühler Nebel, lautes Lachen, sanftes Rauschen der Blätter. 

Stammabfluss

Stammabfluss

Interzeptions-
verdunstung

Interzeptions-
verdunstung

Interzeptions-
verdunstung

Rückhaltung / Retention Starkregen
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Quartiersplatz
Düsen in Pflasterverband eingepasst, locker verteilt
differenzierte Programmierung: 
Wasserspiegel, Nebel, Fontänen

Aufstellfläche für Veranstaltungen und Feste

Parkbänke
filigrane Stahl-Holzkonstruktion,
beidseitig nutzbar 
abschnittsweise Rückenlehne, Aufstehhilfe,
unbehandelt, silbrig vergrauend

Parkbänke
filigrane Stahl-Holzkonstruktion,
unbehandelt, silbrig vergrauend

Rabattengeländer
Stahl, pulverbeschichtet

H 20cm

Beeteinfassung
Naturstein, warmgrau

niveaugleich

Parkstühle
filigrane Stahl-Holzkonstruktion

Fitnesselemente
gebogenes Stahlrohr,
Höhe bis 80 cm

Regenbeet
Standortverträgliche Mischpflanzung
mit Anemone sylvestris,
Molinia caerulea, 
Calamagrostis x acutiflora
Pflanzung bis 1m

Pflasterteppich
Naturstein warmgrau changierend
Kleinstein, Passe
gesägt, geflammte Oberfläche

Parkterrasse
Natursteinplatten, Reihenverband
warmgrau changierend,
fein gestrahlt/geflammt
Formate 40/40 - 40/60 - 40/80

Sportterrasse
Wassergebundene Decke
Einfassung Natursteinplatten
Format 40/60

Spielwiese
Landschaftsrasen

Einfassung Naturstein,
randseitig 3cm Aufkantung

Spielwiese
Landschaftsrasen

Einfassung Naturstein,
randseitig 15cm Aufkantung

Spielwiese
Landschaftsrasen

Regenbeet
Retentionsraum Starkregen
über Seitenborde von Klarenthalerstraße
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Elsässer Platz
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verkehrsberuhigter Bereich
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Fontänen und Nebeldüsen
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Multifunktionsfläche
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Fahrradstraße, multifunktional nutzbar
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